
PETITION: Wiederbelebung der Bahnstrecke Werneuchen – Wriezen 
Lea und Hanna Behring haben diese Petition an Brandenburgs Infrastrukturminister Guido Beermann (CDU) am 07.09.2020 gestartet. 

100 Jahre lang konnte man mit dem Zug von Berlin bis nach Wriezen fahren, 

seit 1998 ist das nicht mehr möglich, obwohl die Vorteile auf der Hand liegen. 

Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt um zu handeln, denn zusätzlich zu den 

langjährigen lokalen Initiativen gibt es auch auf landes- und bundespolitischer 

Ebene vermehrten Einsatz Bahnstrecken zu reaktivieren. Allerdings fehlt dem 

Ganzen etwas an Schwung und Verbindlichkeit: Erst ab 2023 soll geprüft 

werden, welche Strecken in Brandenburg überhaupt reaktivierungswürdig sind 

und erst wenn das der Fall ist, wird es detaillierte Gutachten   zur   Bahnstrecke   

Werneuchen - Wriezen geben. Das kann und wird noch viele Jahre dauern. 

Daher sollten wir jetzt die Chance nutzen, der Politik zu zeigen, dass es in der 

Bevölkerung ein breites Interesse an einem zügigen Ausbau der Infrastruktur 

gibt und dass hier ganz konkret gegen das „Abhängen der ländlichen Regionen“ 

vorgegangen werden kann.  

 
 
 
 
Rechtlich gesehen ist die Wiederaufnahme des Personennahverkehrs auf der 
Strecke kein großes Hindernis, da die gesamte Strecke nie entwidmet und 
große Teile nicht stillgelegt wurden. Eine Bahnverbindung heißt Lebensqualität: 
Berufspendler*innen und Arbeitgeber*innen in Berlin profitieren ebenso wie 
der Tourismus in Märkisch-Oderland und Barnim oder auch junge Familien aus 
Berlin, die auf das Land ziehen möchten. Es kann nicht sein, dass die 
Bahnverbindung vor über 100 Jahren besser ausgebaut war als heute. Die 
Petition wird beim Petitionsausschuss des Landtages Brandenburg eingereicht 
und soll außerdem dem Brandenburger Infrastrukturminister Guido Beermann 
(CDU) persönlich überreicht werden.  

 

 

Name, Vorname Wohnanschrift Unterschrift 
   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

>> Wir fordern die Landesregierung mit unseren Unterschriften dazu auf, 
unverzüglich eine Machbarkeitsstudie über die Reaktivierungsmöglichkeiten 
der Bahnstrecke in Auftrag zu geben << 
 



WICHTIGE HINWEISE  

 

1. Unterschriften sind nur auf der Seite mit dem Petitionstext gültig! 

Das heißt es muss immer die ganze Seite ausgedruckt werden auch auf der Rückseite eines Blattes, denn Unterschriften ohne Text 

und ohne Empfänger*in könnten ja theoretisch überall drangehängt werden und das wollt ihr sicher nicht mit euren wertvollen 

Unterschriften. 

 

2. Wer unterschreiben darf: 

Personen, die mindestens 17 Jahre alt sind, aus den Landkreisen Märkisch-Oderland, dem Barnim und aus Berlin. 

 

3. Bitte verteilt so viele Unterschriftenlisten wie ihr könnt! 

Denn nur wenn wir es schaffen, eine große Menge an Unterschriften zu sammeln, lässt sich die Politik davon beeindrucken und 

beeinflussen. Das heißt verteilt die Listen im Dorf, im Verein, an Bekannte und Verwandte, in E-Mail-Verteilern… Werdet kreativ!  

 

4. Schickt die Listen an uns zurück! 

Lasst die fertig ausgefüllten Unterschriftlisten nicht ewig zuhause liegen, sondern schickt sie schnellstmöglich an uns zurück. 

 

Per Post: 

Familie Behring 

Berliner Straße 23b 

16259 Höhenland OT Leuenberg 

 

lea.behring@web.de 

Fragen gerne an diese E-Mail-Adresse  

 

VIEL SPAß BEIM UNTERSCHRIFTEN-SAMMELN UND VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG!!! 

mailto:lea.behring@web.de

